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Uns-sann 

Zum solant iibergetreten 
ist, so heißt es, der Gouverneur von 
Stern celisiseh Kongo, de Brazzm Letzterer 
hat si. eh zn dem Mornbul der Tediini in 
Laghuot, Algier begeben, um sich in 
diese Seite aufnehmen tu lassen. 

Während einesl Pserderens 
nens verunglückt sind Zahlreiche 
Personen in Gronendaal, Belgien. 
Die Pferde eines Zechegespannes wur- 
den scheu, wodurch zwei Damen getöd- 
tet wurden nnd viele Personen Ver 
letznngen erlitten 

Die Ohren abgeschnitten 
hat jüngst in Stiere, Bolrvia, ein ge- 
wisser Argondanoo, ein junger Mann 
ans guter Familie einein Beamten 
der chilenischen Ge sandtschast, weil 
der letztere die Schwester des Tit-km 
abschneidere verlentndet hatte 

Königliche Diener ohne 
Lioree gibt eo dernralo in Athen. 
Die Diener waren in lehret Heit, 
wenn sie ans der Ztrasze erschienen 
argen Jnsnlten ausgesetzt, weshalb 
König Georgios ihnen gestattete, in 
Cioillleidern ans die Straße zu gehen. 

In Folge eines Gewölbe- 
einstnrzes wurden nenlrchin einem 
Militäranartier zu Boloqna, Italien, 
l ) Soldaten verschiittet. Zwei der letz- 
deren lonnten nach langen Arbeiten 
unversehrt an s Tageolicht gefördert 
werden, die lZanderen -oldaten waren 
mehr oder weniger schwer vertritt. 

An ihre Karte geschnriedet 
rniissen die Arbeiter Birl Kellnronn 
nnd Multnsi one Esthland die ersten 
siins Jahre ihrer lebeiieliinglrchen 
Zwangearbeit in den Bernwerlen Libi- 
rieno zubringen Die genannten Arbei 
spk hast-n h n cUsnndsvssinor Colle-ei 

dessen Frau und vier Kinder ermordet, 
beraubt und das Wonnhaud desselben 
angezündet 

In Bewegung ist dav Tors 
St. Pierresribrom Frankreich, ge- 

’·. rathen. Der Lrt liegt aus Felsboderu 
der nach dent Flusse Bonnette hin liber- 
hangt; durch eine Rutschung haben sich 
diese Felsen unt etwa lin) Meter nach 
dem Flusse zu bewegt. Vier Häuser 
sind eingestiir;t, der in der Nahe ge- 
legene Kirchltos ist zerstört, die Kirche 
bedroht. Die Rutschung dauert nach 
fort, alle Bewohner haben das Tors 
verlassen. 

Jtn Fretndenbuche hat ein 
Dieb sich verewigt, der unlangst 
in das Touristenhauts des Deutsch-öster- 
reichischen Alpenvereins aus dck Wil- 
derminingeralpe in Tirol einbrach und 
die ganze Einrichtung an Decken und 
Geschirr rnauste. Jn dass Frerndenbuch 
trug sich der Spitzbube als ,.:)l. lealbh 
Aborad« ein, und unter seine Unter- 

rsehr-ist set-te er dat- auö Dolch, Revol- 
ver und Tonatnitpatronc bestehende 
Zeichen des thtarchiettittte. 

straße hinter seinem Herrn einhertrot- 
tete. Wahrend Bett den mit Nacken be- 
kleideten, voriibersausenden ktiadlerins 
nen gar keine Beachtung schenkte, stitrzte 

»Blootners« ans ihrem Stahlrdßlein 
dahergesahren lam, plötzlich aus die 
Dame los und zerschmettert-: deren 
Biene-le. Noch ehe er indeß auch der 
Radsahrerin ein Leids zusiigen lonnte, 
wurde er wieder eingesangert. 

Wie eine Schlange Kol- 
leginnen verspeiste, konnte 
man vor Kurzem itn Vivarium zu 

— Wien beobachten. Drei Schlangen, 
zwei kleinere und eine riesenhaste Nat- 
ter, hatten sich eines großen Wasser- 
srosches, den tnan als Futter in den 
Käfig gesetzt, bemächtigt. Alle drei 

Schlangen würgten zugleich an der 
Beute. Plötzlich befand sich der tiavs 
einer und bald auch der zweiten kleine- 
ren Schlange int Nachen der Natter. 
Die verzweifelten Anstrengungen der 

idsn slsinskøn sIckIImmvn sieh m sw- 

Feind von Pumphosen scheint s 

ein Tanzbiir zu sein, der lnrzlich nahe s 

Kertsingtom England, aus der Lands «- 

er, als ein dickeo Frauenzimmer in; 

-- reien, waren vergebliche; nach einigen 
T« F linuten hatte die Natter den Frosch 

uwmt den beiden- Schlangen hinunter- 
"ewiirgl. Gleich daraus versuchte die 
oll gesättigle Natler einer anderen 
chlunge einen erfaßten Frosch zu ent- 
eißen und die Gegnerin lurzer Hand 
itzuverzehren Obwohl die qttackirte 

chlanse bereite die zu einem Drittel 
hree dtperd verschlttngen war, ver- 

» ochle sie sich durch lrastiged Austern- 
"s en zu bestrickt ttnd in Sicherheit ztt 
ringen. 

Zu einersurchtltaren Panil 
.stn es letzthin iu der stathedrale zu 
isa, Italien. Die seierliche Entmu- 
ung des nach vielen-Jahren wieder 

sentlich ausgestellt-en Madonnenbil- 
es hatte eine große Menschenntenge 
ngelockt. Auster mehreren Bischöfen 
aken auch die Triebe-holdem darunter 

er Bürgermeister, erschienen, der den 
unt Bildnißschrcin gehet-enden Schlüs- 
el hielt. Kurze Zeit nach detnBeginn 

.er Feier stel eine Qterze herab und 

ntzlittdeie einen Delorationegegens 
stund Im Nu dtiittgte Alles nach der 

« 

nächsten Thüre, tuoltct matten ttnd Kitt- 
der erbarmttngdloe tttevergetreten wur- 

den. Vergebens suchten die Priester die 

Menge zu beruhigett. Die Echte-Erne- 
se ne dauerte etwa sehn Minuten 
Hishi-end derselben wurden neun Per- 

fetten getödtet und viele verletzt. Das 
Feuer wurde alsbald gelescht. Am 

H Abend brachten Individuen der Geist- 
lichkeit Kasenmttsilen und warfen die 

., Fenster der Wohnungen der Geistlichen 
ein« da sie dent ltlerus die -chuld un 

« der Katastrvpbe beimessen 

Q
«
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Ein eigentl::i.:il i.:;er isns 
rliiaosalt ereiqnete stet; : i In 

König Ludwige- Plan in crust .i:n ·.·r 
Die Artillerie bildete d it g« l--i ,·e reizt 
des Festzuges bei der tin Z:.:,-:si«r.k «i- 

hüllung des Maria Theresras se .·!«.:·. st: 
den Kot-don. Um die ern .«.n:.-.- «- it 
gerieth einTelephonsricuudnkst In --. » 

Verwickelung einer Hahne- t it : .:i 

Arbeitsdrahte der eletrrissl.:.: Zi. st- 

dahn in Berührung Der Cyrus-! 
schutzdraht wurde dadurch zum Erim-»l- 
zen gebracht und fiel mit den-. eiuen 
Ende gerade aus ein dort anr Welrrse 
der eleltrischen Ztadtdalin trennt-Je 
Pferd eine-O t"slesclziiugeiuanrid, das irr 
Folge der Ztrotnoermittelunq durch 
den geschniolzenert Telephonscht t«- droht 
sofort zu Boden stiirrte und in n eriiqen 
Minuten verendete. Ein« Ilrtilterit 
Oberlieutenant, der die dadurch ent- 
standene Unordnung bemerkte-, ritt llin, 
unt naelirusehen, was geschehen sci. 
Als er aus dem Zehnuularke des lin- 
gliictdsalles ankam, gerieth fein Pferd 
mit der Nase mit denr llngliitfedradte 
in Berührung und fiel sofort, gleich- 
falls wie vom Schlage getroffen, zu 
Boden, seinen Reiter weit von sich 
schleudernd, doch blieb· der Ossizier 
glücklicher Weise unverletzt, und auch 
sein Pferd erholte sich wieder rasch. 

Diebe legten in der Kirche 
zu Trnnrau, Böhmen, Feuer-. Nach- 
dem im März d. J. in der Kirche ern 

Einbruch oeriiln worden« wurden die 
werthvollen Kirchengeriilhe allabend- 
lich in Sicherheit gebracht. Neulielj 
Nachts drangen wiederum Individuen, 
wahrscheinlich dieselben, in die Kirche, 
und da sie nichts Werthvolles zum 
Wegtragen vorfanden, schichteten tie 
beim Hochaltar sarntntliche Fahnen ans 
einem Hausen Zusammen und steckten 
sie in Brand. Nicht nur die Fahnen 
tvurden ein Jiaud der «5larrinren, son 
dern auch eineichilne tianreL die Praet 
die Seitenaltiire, eine ioerthvolle Ma- 
rienstatue, die Altarbilder, darunter 
ein altes Lelgeuiijlde, Johannes den 
Täufer darstellend, und der gesatnnite 
licehliche Schmuck Dank dem raschen 
Eingreier der Feuern-ehren konnten 
die Glocken und der Dachstuhl der 
Kirche gerettet werden. Vor mehreren 
Jahren war erst das sonstihcige Judi- 
läuut der alirche gefeiert worden. Von 
den verruchten Thätern hat ntan noch 
leine Spur. 

Von einem unhoflichen 
Sänger wird aus Warschau, Rus- 
sischsPolem vermelden Nach dem 
ersten Alte der von einer italienischen 
Operngesellschaft gegebenen »Macht- 
wandlerin«· trat die Sängerin Fräulein 
Pueeini, stiirmisrh altlamirt, vor die 
Rumpe; zugleich mit ihr erschien ihr 
Parttzey der Zanger Colli. Letzterer 
benahm sich so, als ob ein Theil der 
der Sängerin zugeworfenen Kranze siir 
ihn bestimmt sei, worauf die Gallerie 
in die Rufe ausbrach: »Um-pfui suluk« 
tDie Puccini allein!) Colli streckte 
nun gegen das Publikum die Zunge 
heraus und verließ dann hurtig die 
Bühne. Nichtedestoweniger lam er 

später wieder auf dieselbe; er wurde 
jedoch mit ohrenbetaubcndem Gejohle 
empfangen und mußte sich zurückziehen An seinerstatt fiihrte ein anderer canger 
die Rolle zu Ende. Die Theaterdirel- 
tion löste arti folgenden Tage den Kon- 
tralt mit Colli. 

Der sogenannte »Guano- 
Drehfuß, '· August Trehfusr, ist 
lehthin, 70 Jahre alt, in Paris gestor- 
ben. Drehsqu ließ sich im Jahre Ist-to 
von der peruanischen Regierung die 
Konzesfion aller Guanolager der Renn- 
blil iibertragen, was zu einein der be- 
deutendsten Prozesse des Jahrhunderte 
führte, in dem Grevh, der spätere fran- 
zösische Präsident, der französischen 
Grup e als Anwalt zur Seite stand. 
Drey nß hatte sich durch seine Speku- 
latianep ein Vermögen von 300,000,- 
000 France erworben. Carnot, als 
Finanzminister, weigerte lich, dem 
Guano-Shnditat Prozeßgeblihrem in 
Vone von ro,ouo France nachzulassen, 
welchem Umstande er feine Wahl zum 
Nachfolger Grevyet verdanlte. 

Vergiftet war der Brun- 
nen beet Gemeindeschulhauses in dem 
französischen Dorfe Teillet. Dem 
Brunnen entstiegen Fäulnißgeriiche, 
worauf man denselben entleeren ließ. 
Dabei fand man in dem Brunnen die 
völlig in Verwesung übergegangenen 
Körper einer Katze und eines Hundes. 
Die Entdeckung hat in Teillet eine 
unbeschreibliche Aufregung hervor- 
gerufen, denn der Brunnen wild von 
den keinem und den 100 nglingen der 
Schule benutzt, die von dem Wasser des 
Brunnens tranken und in Folge dessen 
heftige Schmerzen zn erleiden haben. 

E i n Nu be nvater wurde jintgsti 
hin in der Person des Arbeiters llariue 
aus Quersurt, Provinz Sachsen, zum 
Tode verurtheilt. llnt seittdreisahrigelt 
Stieflind and dent Wege zu rannten, 
steckte er in den Rachen des Kindes 
einen acht Centimeter langen Nagel, 
der jedoch, da die Kappe voran, wieder 
abging. Nun brachte der Unmensch dem 
Kinde einen zweiten Nagel, mit der 

Spitze voran, bei, woran das Kind 
starb. Bei der Seltion wurde der 

Nagel in der Lunge vorgefunden. 
»Man stirbt nicht genug in 

Biserta. SeitMonatMilrz d. J. sind 
nttr zwei Todesfälle erfolgt. Es gab 
war neulich zwei schwerlkanle Per- sonen, aus oie ich rechnete, doch sind 

sie nach Tnnie gegangen, utn sich dort 
u Tode behandeln zu lassen. Unter 
olchen Verhältnissen lann ich nicht 

leben.'· So hieß es in dem Abschiede- 
gesuch, welches jtingfthin der Todten- 
grilber von Biserta, Tunio, einreichte 
»O MM 

Inland 

Sechs Riesen - Erdbeeren 

Ztellte kürzlich der wegen seinet Erd- 
eeren- Pflanzungen bekannte kearntler Jerolattton von Hiltott, J» 

einem Schanseuster tu Jst-wart one-n 
cDei-e der Erdbeeren hatte einen Unt- sang von l- s Zoll. 

Beanttenntonopol ist der 
Schnapeausschank, scheint’s, in 
einem kleinen Totvn Siid- -Dalotas· 
Besiner der drei dortigen »Saloons« 
sind nämlich der Bürgermeister, der 
Marshall und der Stadtelerl, welche 
die Ftneipen auch leiten uttd personlich 
verwalten. Ortsbewohner, die kein 
öffentliches Amt bekleiden, werden nicht 
ermuthigt, sich ebenfalls in dent 
»Businesz« tu versuchen. 

Großen Schaden richtete 
ein Bulle nahe Northville, N. 9)., 
an. Das itt einettt Fartnhose befind- 
liche wiithende Thier detnolirte eitlen 
hohen Bretterzatttt und trat dann durch 
die offenstehende Thiir in das Haus 
eines gewissen Barbier ein. Mehrere 
in dem Zimmer spielende Kinder flohen 
entsetzt Tet- Stier zertrümmerte die 
Möbel nnd Bilder in einigen Zim- 
mern nnd verließ· durch eine andere 
Thüre das Hatte. 

Einen Schatz zu finden und 
eingelocht zu werden, ist dem 
Knechte Petronilo Hernandez itt Mon- 
terey, Mexiio, pasjirt. Er hatte, wäh- 
rend er in dent Hofe Silver Trevinos 
einen Baum one-grub, drei tttit Gold- 
nnd Silbermünzen gtfiillte Thonirlige 

gesunden uttd zwei our drei Sackladnw 
gett des Schatzes weggetragen Als 
Tier ino von der Entdeckung erfuhr, 
ließ er Petronilo wegen Raubed ein- 
sperxetk Der Schutt belaust sich auf 
etwa 82tt,ntt»; ein Dritthcil desselben 
ist an die Regierung abzuliefern. 

Wegen eines sonderbaren 
Spiele ist in Ylioehltttatt Bottotn, 
Od- »I-- CI- -.-.«.-.-- «.-« «--k-- 

, Fonuusujp COIUOQHUUU kostsluuubup 

Eine Eonntagssehule gab eine Abend- 
unterhaltung, und utn die Partners an 
der Zonpertafel zu bestimmen, fiillte 
man einen Becher mit enthülsteni 
Maielorn Die anwesenden Herren 
und Damen hatten dann auf die Zahl 
der in detn Becher befindlichen Körner 
zu rathen, und derjenige Mann, dessen 
gerathene Zahl der wirklichen am näch- 
sten laut, durfte sich hierausdie schönste 
der Damen zu seiner Tischgenossin er- 
tiiren. llntgclehrt lonnte diejenige 
Dante, die aut besten gerathen, ihre 
Wahl unter den Herren der Schöpfung 
treffen. Tortige Kirchenntitglieder 
meinen nun, das Spiel sei ebenso 
schlecht wie Paler. 

Mit einein ergreifenden 
Ehrenbeweie wurde jäingst der 
liniversitatsutcfessor Holst in Chicago 
bedacht. Er theilte den 50 Höretn, 
welche seine Vorlesungen iider die 
Refortnationegeschichte besuchen, mit, 
daß er sich zu schwach fiihle, unt den 
Weg nach dein Catnpuö auf dem Fahr- 
rad, geschweige denn zu Fuß zurück- 
zulegen, und sich gezwungen sehe, die 
Vorlesungen auf einige Zeit auszu- 
setzen Die Studenten beschlossen 
daraufhin, Halstan eigene Kosten tag- 
lich in einer Kutsche von seiner Woh- 
nung abholen und nach Schluß der Vor- 
lesung wieder dorthin fahren Zu lassen. 
Schon atn nächsten Nachmittage wurde 
der Beschluß in’ö Werk gesetzt. Helft 
war sichtlich ergriffen und danlle den 
Studenten itn Hörsaal in gerührten 
Worten fiir diesen Beweis ihrer Zu- 
neigung und Verehr: s-z1. 

Nach vierntonatigem 
Zchlucksen gestorben ist der 62jäh- 
rige Willtatn Band von Cedar Swamp 
aus Lang Island. Das-Leiden stellte 
sich bei dem Manne im Februar d. J. 
ein. Als Ursache nannte der Arzt 
Magenlrebck Die gewöhnlichen gegen 
Schlucksen angewandten Mitte-l waren 

wirrungeioe, uno oao reioen ram nur 

so lange zum Stillstand, als dao unter 
die Haut gesprihte Morphin wirkte. 
Nach einem Monate hörte der Schluck- 
sen von selbst auf, stellte sich aber nach 
etwa zwei Wochen mit erneuter Heftigi 
leit wieder ein. Jetzt blieben auch die 
Morphineinsprihungen ohne Wirkung, 
nnd das Leiden belastigte den Mann, 
mit nur einigen llnterbrechungen von 
eineni oder zwei Tagen, nnanegesehL 
Bond wurde immer schwächer und 
konnte doo Bett nicht mehr verlassen. 
Neulich verlor er den Gesichts- und den 
Gehorsinn; er vermochte nur noch ini 
Flüstertone tu sprechen nnd gab bei vol- 
lem Bewußtsein seinen Geist aus. 

Für eine Prügelei zwi- 
schen Polizisten bildete neulich 
Chicago den Zchanplatz. Der Polizist 
Mercier hatte utn zt Uhr seinen Kol- 
legen Miteiler abgelost« um diesem Zeit 
um Wahlen und Essen zu geben. Als 
ineller gegen 2 Uhr zurückkehrte, 

machte ihm Mercier Vorwürfe iiber 
sein langes Ausbleibem und da er 

dabei kräftige Schitnpsworte gebrauchte, 
erhielt er von dein Gescholtene-n einen 
Faustschlag in"e Gesicht. Die Folge 
war eine solenne Reiterei zwischen den 
Beiden, wobei dieselben von ihren 
Knüppeln ausgiebigcn Gebrauch mach- 
ten nnd sich schließlich in der Gasse 
ringend umherwalzten Sie waren 
eben von sriedliebenden Bürgern aus- 
einander gebracht worden, als ein aus 
der Bildsloche oustauchender Polizei- 
sergeant die beiden würdigen Her- 
mandadjiinger, die mit ihren zer- 
hauenen Gesichtern und schniuhigen 
llnisorinen einen bedanernewerthen 
Anblick boten, verhnstete. Der Polizei- 
ches suependirte die Braven vom 

Dienste und ordnete ihr Verhlir vor der 
Polizeiuntersuchungebehörde an. 
---.---.- -«—«-s-«-—-, 

, Ihre Gänse als Diebe ent- 
teckt hat vor Kurzem die Jente’sche 
Familie in Lanegboro, N. Y. Die Fa- 
milie verntißte seit längerer Zeit 
Weitbgegenstände nnd bezichtigte ihr 
Diens: manchen Annie Mogoij Dieb- 
stahlø. Letztere betheuerte ihre Unschuld, 
und obgleich keine Beweise siir ihre 
angebliche Schuld gesunden werden 
konnten, wurde sie entlassen nnd ein 
anderes Dienstmädchen angenommen. 
Die Tiebstiihle danerten jedoch an, 
und die Familie ersann alle möglichen 
Pläne zur Habhastwerdung des raffi- 
nirten Spitzbuben Starr vor Erstau- 
nen aber war rnan, als man an einem 
Morgen endlich die gestohlenen Dinge 
in dem Neste einer-Lieblingsgang 
sand. Letzteres barg nnter Anderem 
zwei goldene Fingerhüte, einen Schild- 
platitamni, zwei Borstccknadelm eine 
Taschenuhr nnd eine Anzahl Spulen 
mit Nähseide Eine Gans besaß die 
Gepflogenheit, aus der Suche nach 
Leckerbissen mit dein Schnabel an die 
Thüre zu hämmern; eingelassen, ging 
die Gietgack dann im ganzen Hause 
umher. An einem Tage bemerkte Frau 
Jenis, daß die Gang eine goldene Uhr 
mit Kette in den Schnabel nahm, 
damit zur Thüre hinauswatschelte und 
die Uhr dann in ihrem Nest versteckte. 
Die Eltern Anniee aber wollen nun die 
set-fes wegen Verleumdnng ihrer Toch- 
ter gerichtlich belangen. 

Daß ein zitieistöckigeSHaus 
gestohlen wird, diirste nicht zn den 
alltäglichen Bortonnnnissen zählen. 
Innres Wilson und seine Gattin in 
St. Paul, Minn» waren aus ihrem 
Hause gezogen, weil in Folge eines 
Feuers einige Theile des Gebaudes be- 
schadigt worden waren. llm einen 
lieberlilick der Reparaturtosten zu ges- 

iwinnen, begab sich same-es an einem 
Morgen mit einem Banmeister nach 
dem Platze, war aber nicht wenig er- 
sinnt-If nIF III-n nn- IekusII »Juk- III-lus- 
»W, ...- ....., ..... » ..... ,....,.. Hals steiler benutzte Vertiefung entgegen- 
starrte. Das Hans fand man später 
mehrere Häusergebierte weiter ent- 
fernt. Das obere Stockwerk war abge- 

,tragen, der hintere Theil des Hauses 
i vom Haupttheil getrennt und in Stücke 
"zerlegt. Das Besuchszimmen in dem 
während des ,,Movens« ein Landstrei- 
cher der wohlverdienten Ruhe gepflegt, 
hatten die Diebe ganz fortgetragen. 
Der Tramp war erschreckt ausgelratzt, 
als der Transport zu einem Stillstand 
kam. 

Eleltrischsuchte einHehler 
Namens Miller in Chicago vor Ueber- 
rumpelung sich zu schützen. Derselbe 
sollte aus die Anllage hin, gestohlenes 
Gut entgegen genommen zu haben, 
verhaftet werden. Als die vier, mit 
dem Auftrage betrauten Geheimpoli- 
ziiten die Treppe, welche von der Straße 

»nach der Vorderthiir des Miller’schen 
iHauses führte, betraten, ertönte plötz- 
j lich in dem. ause eine Klingei. Sofort 
Tumstellten dte Teteitivs das Haus und 
faßten Miller dabei ab, als er durch 
ein Hintersenster in’s Freie zu gelan- 
gen bersuchte. Im Innern des Hauses 
aber entdeckten die Geheimpolizisten 
ein wahres Netz von elektrischen Dräh- 
ten, deren viele Enden an den Fenstern, 
Thüren, Fußboden und Treppen derart 
angebracht waren, daß sie bei der lei- 
seste-n Störung ihrer Lage das Lauten 
einer Glocke verursachten. 

Den Wagenschuppen als 
Gefängniß benutzt hat der Fron- 
stabler Biihop in Telair, Pa. Ja der 
Abwesenheit des Farmers Sawyer 
durchsuchte ein von diesem kürzlich ange- 
stellter Arbeiter Namens Chailes 

Zossman das Haus des Farmers nach 
eute, fand aber nur eine Hofe und 

eine silberne Taschenuhr. Charles ver- 

duftete damit, wurde aber von Bishop 
einaebolt und. da sich Delair einer 
»Jait« nicht erfreut, in den Wagen- 
schuppen gebracht. Dort schlang der 
Konstabler um Hoffmans Fußtnöchel 
eine schwere Blocktette, sicherte diese 
mit einem Vorlegeschlofse und befestigte 
das andere Iiettenende an einem Wagen. 
Damit entfernte sich Bishop. Arn 
anderen Morgen wurde Hossman dem 
Gefängniß in Burlington eingeliefert. 

Durch Glockengeläute vorn 

Scheintode erweckt wurde der 
Möbelfabritant Altmyer in Wheeling, 
W. Ba. Altmher litt an Lungenenti 
zündung, und seine Angehorigen glaub- 
ten an einem Morgen, er sei todt. Der 
Leichenbestatter richtete eben den ver- 

meintlichen Leichnam fiir die Be- 
erdigung her, als von einer nahen 
Kirche die Glocke erklang. Altmyer 
erwachte zur größten Freude seiner Fa- 
milie, sprach mehrere Minuten mit 
dieser und sank dann wieder hin. Dies- 
mal hielt man sein Ableben fitr sicher; 
Atttnyer erwachte jedoch von Neuem 
und theilte seiner Familie mit, das; 
er zu genesen im Begriff stehe. 

» Deinoralisirend hat das 
-Erdbeben, welches nnlangst den 
TSiidwesten heimsuchte, nach einer dor- 
tigen Zeitung auf die Bewohner von 
Giles Counth, Ba., gewirkt. Viele 
der letzteren treffen Vorbereitungen 
zum Verlassen des Countys Der 
Dingen-Berg ist arg gespalten, das 
Wasser des Bergsees nahezu ganz aus- 
gelausen. Die salzhaltigen Quellen zu 
Saltville in SmhtheCounty find voll- 
ständig vertrocknet. 

Von einem seltsamen lin- 
gliietssall wurde, wie berichtet 
wird, UJiajorHeirnte, der zweite-Sehe- 
tiir der Ber. Staaten-t«egation, in 
Ehrhuahua, Mexito, betroffen. Er 
glitt aus der Straße aus und fiel zu 
;Voden. Hierbei hatte er seine Hand 
dicht an der Seite, so daß er einen Rip- 
penbruch erlitt. 
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CASTOria 
ÄVege table Prcparation for As- 

similating theFood and Regula 
ting ihe Stomachs and 13o weis of 

Infants /€hildren 

Promoles Digestion,Checrful- 
ncssandRcst.Contains neither 
Opnun.Morphine nor Mineral. 
Not Nahcotic. 

J/tcv» of Old DrSAMVUBOXma 
Pumpkin Set el ~ 

Alx.Se/uuf * 
PnctieUe Safts — 

Anise Seed * 

JYpptnnuit 
Jft (kub 'matt Soda * 
flärrn Med 
Clartfud Stupar 
ntnts/yrmn Flavor. 

Aperfect Remedy forConstipa- 
tion, Sour StomachiDiarrhoea, 
Wortns ,Convutsions,Feverish- 
ncss and Löss OF SLEEP. 

Tac Simile Signatare of 

NEW YORK. 
Atb months old 

J5 Dosts-JJCents 

EXACT COPy OF WRAPPEB. 

ACHTET 
DARAUF, DASS 

DAS FAC-SMIIIE 

DER UNTERSCHRIFT 
-VON- 

Sicb. Befindet Auf Dem 

UMSCHLAG 
JEDER 

FLASCHE VON 

CASTORIA 
Castoria wird nur in Flaschen von gleicher Grosso 
and nicht in unbestimmten Quantitäten verkaufte 
Erlaubt Niemand Euch etwas Anderes aufzniüngea, 
unter dem Vorgehen oder Versprechen, es sei „ge- 
rade so gut" und „entspreche jedem Zweck." 
*3#" Nehmet nur C-A-S-T-O-E-I-A. 

£«3 F13 
| aii'.io 1er 

Unter' 
sshrif*. 73s 

.beSflla« 
sich auf 
jodoa 

Umschlag 

GHAS NlELsEN Alleinige Agentur 
des berühmten 

Dick Bros. Quiney Bier. 
I» Beifaan hist Qeq und FlIschem Flajjsm hier Ihaben in Qiirmk end Umsta- 

jchen. Ind- abgeliefert nach irgend einem Platz i1:de: »Frau 
I 

EBefte Liauörc, Whiskics und Figuren Whisky bei der Gallone zu 
mäßigen Preisen. 

308 West Jste Straße. Telephon No.139. 

Erste National Bank, 
.xl.xvolvm11, Präsident, 

Elias-. Y. Yeutlew Kajsjrir 
capital SIO0.000. Ueberschuss 845.000. 

jTyut ein allgemeines Bank-Geschäfts· 
z Um die Rundschaft der Deutschen von Grund Island txt-Ia 
Umgegend wird ergebenft gebeten. 

( 

den all vonVerstovfun zu Inneren· oder der Kaufvreis w rd zurück- Abiolut gakauttert citat-txt case-new sind eqm ideales Laxirmittel Proben unoBuchlem frei. 
Man Cdrtfsite STERLlNCs lcchZDY CO. ( til tcagn Month-J END oder New York- 244 

Nattonal Edncatioual Uss’n. 
Meeting. 

Die fiit die Versammlung der National 
lidiicatioiial Min» die 1896 in Bnifalo, Lil- 
gs., stattiaiid, von dei« llnioii Pacisic geleiste- 
teteii Dienste fanden damals bei Allen, welche 
diese Linie beniitzten, die vollste Anerkennung 
Tiefes saht vetiaiiiiiieln sich unsere ans-bil- 
beiiden Freunde ain li. —9. Juli in Miltoani 
kee, W g, nnd die Mitglieder der Vereinig 
iiiig sowie Andere westlich vom Missouri, 
sollten unbedingt die Unioii Bacific benutzen. 

Der Dienst dei· lliiion Pacific iiber 
Lmoha oder Kansas lsity ist det- beste. Tie 
Ansstattiing besteht ans schönen Waggoiis, 
löhair Cari-, Pullniaii Viifiet nnd Drawing 
Rooin Schlafiiiaggoiis, Tiniiig lsais iind 
Viisset Rauch: iind Bibliothek Waggoiis 
Weniger Wechsel als über iigend eine andeu- 
Linie. lsiin lieis plus 82 .-50 siit die iiiiind 
sahit ist die Piate von iigeiid einein Nil-tat 
ivestlich voni Missonii tiir diese Versammlung 

seiir illiisiiirte Sachen l’aiiiphlete iiiio. 
wende man sich an 

L. M cM e a ii H, Agi. 

Bequemlichkeit nach califoraien. 

Jeden Toniieistag Ilbend wde ein Ton- 
iincn Schlasioagen « inaha nnd Lincoln iibet 
die Biiiliiigton nachSan Mantis-to veilossen 

lsi ist mit Teppi chen ans-gelegt gepolstert, 
mit Rotang lleberzng hat ,eedekiiue und 
Lehnen nnd in ausgestattet iiiit isiaidinem 
Bettzeng, Handtiichein Seif ·-·m. liin ei 

fahrenek lsicnrsionslsoiidtiisem nd ein 
iinifoimiitek Pnllman Pottiei begleiten ihti 

bis-Bitt pacisischen Küste. 
ähkend nieder so elegant ausgestattet 

noch so hübsch anzusehen wie ein Palast 
Schlafivageii, so fähii es sich doch gerade so 
iit datin. Zweitei Klasse Billete weiden 

goiiotirt nnd dei liieio einer Cose, giosi ge 
tiu siir zwei, ist nur 85. Hür ein volle Einzelheiten eiithaltendes 
Painphlet, wendet Euch aii die nächste B 
GM Eisenbahn Billet Osfice oder schreibt 
anJ. Francig, Gen. Pass Agt., Bitrliit ton 
Rouie, Oniaha, Hieb. 4:2 35 7 

Mantos-in liiea::.. »He-Eis 
one del-s a sum-. 

kltsw I As WIDZIMUT ci)1 Fest Ano- 

Iqsvt Wulst-spon. d.0 tot thou- IM ou 
mä IOLIIODWWII sum-s 
—- —.·- — -- 

Heut-)f J voss, 

gigarren - Fabrikant, 
Und Händler in 

Rauch- und Kam-Tabak- 
Cigarrenfpitzen und Raucher-Utensilien 

überhaupt 
Mzabrikant der altbewährten A. 

O. D· Cigarren, die beste 5c-Cigarre. 
the str» Ost-mal lslamL Cz 

Chiuujli cuåuåki Ca» 
W. A. Guiou, Geschcjftizführer, 

hält stets auf Lager 

alle Sorteu 

Baumaterial u. 

Kohlen. 
—.-—- 

Gute Waaren unt 

Niedrigste Preise! 
Wenigkk als halben Fahwkeis nach Sau 

Itanrism 29 Juni bis 3. Juli, via der 
Bnrlinmu Reute. Seht Im nächsten s. öd 
R Titetssqeutm 

..--·- 


